
Gemeinde Möser 

Sitzung des Ortschaftsrates Körbelitz 

 

 

P r o t o k o l l 

des Ortschaftsrates Körbelitz vom 06.02.2019 

im/ in Gemeindehaus "Alte Schule", Breite Straße 14 

 

Beginn:  18:00 Uhr 

Ende:  20:25 Uhr 

 

Anwesend: 

 

Vorsitzende/r 

 

Herr Eckhard Brandt  

 

Mitglieder 

 

Herr Dirk Dannemann  

Herr Dr. Horst Schmitt (ab 18.35 Uhr)   

Frau Ingeborg Schwenck  

Herr Lars Vogelsang  

 

von der Verwaltung 

 

Frau Heike Nagel  

 

Abwesend: 

 

Mitglieder 

 

Herr Joachim Müller  

 

 

TOP  1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

der Beschlussfähigkeit 

  

Der Ortsbürgermeister, Herr Brandt, eröffnete die Sitzung und begrüßte alle Anwesenden. 

Die ordnungsgemäße Ladung wurde festgestellt. Beschlussfähigkeit war mit 4/6 anwesenden 

Ortschaftsräten gegeben. 

 

 

 

TOP  2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Feststellung der Tagesordnung 

  

Die Tagesordnung wurde in der vorliegenden Form mit 4 Ja-Stimmen bestätigt.  

 

 

 



 2 

 

 

 

TOP  3 Anfragen an Ortsbürgermeister / Ortschaftsrat 

  

Entfällt  

 

 

TOP  4 Genehmigung der Niederschrift vom 05.12.2018/öffentlicher Teil 

  

Die Niederschrift wurde in der vorliegenden Form mit 4 Ja-Stimmen bestätigt. 

 

 

TOP  5 Informationen des Ortsbürgermeisters 

  

- Zu den bevorstehenden Kommunalwahlen am 26. Mai 2019 war Herr Vogelsang 

            in der Verwaltung vorstellig und informierte an dieser Stelle kurz hinsichtlich der  

            einzuhaltenden Fristen, Aufstellung Kandidaten, Listenplätze etc.. 

            Ergänzend informierten Herr Brandt und Frau Schwenck zu den bereits 

            stattgefundenen Fraktionssitzungen. Termin zur Abgabe der entsprechenden 

            Wahlunterlagen in der Verwaltung ist der 18.03.2019.                

- Die Ortsbürgermeister wurden um Zuarbeit bezüglich der Erarbeitung einer 

            Naturschutzsatzung in der Gemeinde Möser gebeten. Zwischenzeitlich wurde 

            dieser von Herrn Hammer eingebrachte Antrag jedoch zurück gezogen. Eine 

            offizielle  Information liegt nicht vor.  

            Kurze Ausführungen erfolgten hierzu, z. B. stehen die meisten Flächen in 

            Körbelitz, wie Hünengrab, Märzenbecherwiese etc. bereits unter Naturschutz. 

            Der Truppenübungsplatz ist mit einer Größe von 680 ha zum „Nationalen 

            Naturerbe“ ernannt worden.  

            Aus Sicht des OR Körbelitz, besteht daher keine Notwendigkeit, eine Naturschutz- 

            satzung zu erlassen.  

- Auf diesem Truppenübungsplatz – in Zusammenarbeit mit der BIMA, Förster etc. 

            - sollte der Ortschaft Körbelitz ein Weg zur Nutzung als Rad- und Wanderweg 

            zugewiesen werden.  

            Ausführungen hierzu erfolgten, z.B. ist der evtl. in Frage kommende Weg  immer 

            noch nicht beräumt worden. Gespräch im Forstamt zur Lage fand statt. 

            Nähere Informationen zum Stand der Dinge liegen leider immer noch nicht vor.     

- Radwege an der B1 entsprechen nicht den gesetzlichen Vorschriften, Schilder 

            sind  bereits entfernt worden. 

            Lt. Auskunft der Straßenmeisterei fehlt hier der Grünstreifen zwischen Radweg 

            und B1, des Weiteren sind die Radwege zu schmal. 

           (Eintreffen Dr. Schmitt) 

- Auf der Jahreshauptversammlung des Heimatvereines wurde Dr. Müller als  

            Wanderführer entlastet. In diesem Zusammenhang sprach Herr Brandt die nicht 

            korrekte Darstellung der Ortschaften in der Broschüre „ Mein Reisebuch durchs 

            JL“ an,  z.B. wurde der „Alte Fritz“ der Ortschaft Schermen zugesprochen, was 

            inhaltlich und auch zeitlich absolut falsch ist. Landrat und BM wurden auf diese 

            Unkorrektheit hingewiesen.   
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TOP  6 2. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Friedhofsge-

bühren der Gemeinde Möser (Friedhofsgebührensatzung) vom 18.10.2011 

Vorlage: BV/2019/001 

  

Zu diesem TOP wurde Frau Nagel begrüßt.  

- Es wurde auf die am 22.01.2019 stattgefundene Informationsveranstaltung zur  

            Gebührenkalkulation, vorgestellt durch die Fa. KUBUS, verwiesen. Frau 

            Schwenck 

            bemerkte, dass diese Veranstaltung sehr aufschlussreich war und die Kosten- 

            steigerung nachvollziehbar.    

- Die letzte Kalkulation der Friedhofsgebühren erfolgt im Jahr 2011. Eine   

            Steigerung der Gebühren ist zu diesem Zeitpunkt nicht erfolgt, hier wurde 

            zu Gunsten der Nutzer entschieden. Gesetzlich vorgeschrieben ist eine 

            Neukalkulation aller drei Jahre.  

- Die nunmehr zu verzeichnenden Steigerungen ergeben sich u.a. aus den getätigten 

            Investitionen auf den Friedhöfen, den steigenden Betriebskosten sowie den 

            Kosten des Bauhofes (größter Anteil).  

- Exakte Zahlen zur Erarbeitung einer Kalkulation würden in diesem Umfang erst 

            zum jetzigen Zeitpunkt vorliegen, so Frau Nagel.  

- Eine Angleichung ist in den letzten Jahren nicht erfolgt, deshalb diese abrupte 

            Steigerung. 

- Kurze Diskussion zur Thematik. Gestellte Anfragen wurden bezüglich 

            Ruhezeiten, Beisetzungsarten etc. beantwortet. Z. B. ist angedacht, in Möser in 

            diesem Jahr die gärtnerbetreute Anlage als neue Beisetzungsart anzubieten.   

- Friedhof wird auch als Treffpunkt im Ort gesehen, Dank Herrn Bornemann ist 

            dieser sehr gepflegt.   

- Herr Vogelsang steht einer Kostensteigerung von mehr als 100 % sehr skeptisch 

            gegenüber, besonders für Ältere und Alleinstehende ist diese sprunghafte  

            Erhöhung kaum zu bewältigen. 

- Frau Nagel informierte, dass hier eine mittelbare Kostendeckung gewählt wurde.  

            Die Gemeinde ist verpflichtet, diese Kosten zu erheben. Da seit 2011 keine 

            Angleichung erfolgte, ist dieser sprunghafte Anstieg der Gebühren zu 

            verzeichnen.       

            Die günstigste Variante ist die anonyme Urnenbestattung, die auch sehr viel 

            frequentiert wird.  

            Nach ausführlicher Diskussion wurde der BV mehrheitlich zugestimmt. 

  

Dank an Frau Nagel für die Ausführungen. 

 

Ja-Stimmen: 4  Nein-Stimmen: 1  Enthaltungen: 0   

 

 

TOP  7 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 

  

- Herr Dannemann verwies darauf, dass der Flur in den Räumlichkeiten der  

            Jugendfeuerwehr in absehbarer Zeit einer Renovierung bedürfte.  

            OBM: Renovierungsarbeiten sind vom Amt geplant, Beginn noch im Februar in 

            der Heimatstube.  
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- Herr Vogelsang verwies darauf, dass die letzte Straßenlampe auf der rechten Seite  

            der Breiten Straße defekt ist (Grundstück Adrian Schmidt). 

            Weiterleitung an Verwaltung!   

 

 

 

TOP  8 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 

  

Der OBM schloss den öffentlichen Teil der Sitzung. 

 

 

 

gez. Eckhard Brand  

Ortsbürgermeister Körbelitz 

 

 

 

gez. Marlies Schubert  

Protokollantin     Möser, den 12.03.2019 

 

 

 

 

 

 
 

 


	Anwesenheit
	Text
	Entschuldigt
	Nummer
	Betreff
	Wortprotokoll
	AbstimmungK
	Zu

